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Ein einziger Gottesgeist wird ausgegossen, aber über viele. Und von jedem wird er anders
aufgenommen, in eine stürmende oder sinnende, in eine bangende oder mutvolle Seele. Und in einer
jeden wirkt er seine besonderen Gaben. Zahlreich wie die einzelnen Menschen, sind auch die
Dienste, zu denen Gott sie ruft, und die Ämter, die er ihnen durch den Geist zuweist.
Aber der schönste Dienst, den es gibt, ist der Deinige, Du Königin der Apostel: Du sollst
einfach die Mitte sein, in der Kraft des Heiligen Geistes; nicht die Mitte der Macht und der Tätigkeit,

sondern die Mitte der Seelen und des Daseins, die Mitte der Liebe. Bei Dir kann jeder
immer innewerden, dass nicht sein Dienst das allein Wesentliche ist, sondern die Mitte seines

Dienstes, die Liebe.
So wird man in Deiner Nähe auch beruhigt über die Wirkungen, die unter der besonderen
Kraft des Leuergeistes in einzelnen Seelen entstehen können. Ob dieses Leuer nicht für manche

Seelen zu stark, zu gewaltig, zu hinreissend ist? Ob es nicht etwa missverstanden wird,
wenn es in übereifrige oder enge oder wilde Gemüter fällt? In Dir hat der Geist des göttlichen
Feuers seine tiefste Kraft erlangt und siehe — alles in Dir bleibt Milde und Sammlung und
Stille und Ruhe und gerade so wirst Du die Mitte von allen. Solange die Kirche Dich in ihrer
Mitte hat, kann selbst der Taumel der kleinen Seelen, die unter der Gewalt des Pfingststurmes
taumeln, ihr nichts anhaben. Peter Lippert
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